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Jungen 19 Landesliga Gr.5

FT V. 1844 Freiburg II : TTC Mühringen 
Samstag, 21.01.2023, 13:00 Uhr

FT V. 1844 Freiburg II siegt gegen TTC Mühringen

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft der FT V. 1844 Freiburg II in der Jungen 19 Landesliga Gr.5
gegen den TTC Mühringen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als
2 Stunden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Brand / Chepkasov gelang es, Pardela / Cailean im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Sah
der 2:0-Satzrückstand im Match von Schwab / Heitzler gegen Schüle / Eisenbeis bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpften sich Schwab / Heitzler zurück ins Spiel und gewannen es noch
im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Noah Brand die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jana Schüle abgab und eine Niederlage kassierte. Es dauerte
eine Weile, bis Jakob Schwab seine 2:3-Niederlage gegen Lio Pardela quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war
nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Pardela mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Konstantin
Chepkasov beim 3:0-Erfolg gegen Alex Cailean von Beginn an. Mit 3:1 hatte Nikita Heitzler im Einzel
gegen Simon Eisenbeis die Nase vorn. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Noah Brand und Lio Pardela den letzten Ballwechsel spielten.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf Messers Schneide stand das vor
der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jakob
Schwab und Jana Schüle, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 6:2-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die FT V. 1844 Freiburg II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die CVJM Grüntal am 04.02.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TTC Mühringen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 21.01.2023 gegen den TTC Bad Krozingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FT V. 1844 Freiburg II

Doppel: Brand / Chepkasov 1:0, Schwab / Heitzler 1:0 
Einzel: N. Brand 1:1, J. Schwab 1:1, K. Chepkasov 1:0, N. Heitzler 1:0 

 TTC Mühringen
Doppel: Pardela / Cailean 0:1, Schüle / Eisenbeis 0:1 
Einzel: L. Pardela 1:1, J. Schüle 1:1, S. Eisenbeis 0:1, A. Cailean 0:1


